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Untersuchungsverfahren 
 

Der Untersuchungsbericht stützt sich auf folgende Aktionen der SUB:  

 Untersuchung vor Ort am 26. und 27. April 2012 

 

Bewertung der eingelangten Unterlagen: 

 Untersuchungsakt des IM eingelangt am 18. Dezember 2012 

 

Allfällige Rückfragen wurden bis 11. Jänner 2013 beantwortet. 

 

Stellungnahmeverfahren vom 11. März 2013 bis 16. April 2013. 
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BAV  Bundesanstalt für Verkehr 
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DV  Dienstvorschrift 
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Vorbemerkungen 
 

Die Untersuchung wurde gemäß den Bestimmungen des Art 19 Z 2 der RL 2004/49/EG in Verbindung 

mit den Bestimmungen des § 5 Abs 2 und 4 UUG 2005 durchgeführt.  

 

Gemäß § 4 UUG 2005 haben Untersuchungen als ausschließliches Ziel die Feststellung der Ursache des 

Vorfalles, um Sicherheitsempfehlungen ausarbeiten zu können, die zur Vermeidung ähnlicher oder 

gleichartig gelagerter Vorfälle in der Zukunft beitragen können. Die rechtliche Würdigung der Umstände 

und Ursachen ist ausdrücklich nicht Gegenstand der Untersuchung. Es ist daher auch nicht der Zweck 

dieses Berichtes, ein Verschulden festzustellen oder Haftungsfragen zu klären. Der gegenständliche Vor-

fall wird nach einem Stellungnahmeverfahren mit einem Untersuchungsbericht abgeschlossen. Bei den 

verwendeten personenbezogenen Bezeichnungen gilt die gewählte Form für beide Geschlechter.  

 

Gemäß Art 25 Z 2 der RL 2004/49/EG werden Sicherheitsempfehlungen an die Sicherheitsbehörde und, 

sofern es die Art der Empfehlung erfordert, an andere Stellen oder Behörden in dem Mitgliedstaat oder 

an andere Mitgliedstaaten gerichtet. Die Mitgliedstaaten und ihre Sicherheitsbehörden ergreifen die erfor-

derlichen Maßnahmen, um sicherzustellen, dass die Sicherheitsempfehlungen der Untersuchungsstellen 

angemessen berücksichtigt und gegebenenfalls umgesetzt werden.  
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Die Sicherheitsbehörde und andere Behörden oder Stellen sowie gegebenenfalls andere Mitgliedstaaten, 

an die die Empfehlungen gerichtet sind, unterrichten die Untersuchungsstelle mindestens jährlich über 

Maßnahmen, die als Reaktion auf die Empfehlung ergriffen wurden oder geplant sind (siehe Art 25 Z 3 

der RL 2004/49/EG). 
 

Dieser vorläufige Untersuchungsbericht sowie andere zur Verfügung gestellte Unterlagen sind 

vertraulich zu behandeln und dürfen ohne ausdrückliche Genehmigung der Bundesanstalt für 

Verkehr, Sicherheitsuntersuchungsstelle des Bundes weder kopiert, verteilt, veröffentlicht oder 

Dritten in anderer Weise zugänglich gemacht werden. 

 

 

Empfänger 
 

Dieser vorläufige Untersuchungsbericht ergeht an: 

 

Unternehmen / Stelle Funktion 

Tfzf Z 54049 Beteiligter 

ÖBB-Infrastruktur AG IM 

ÖBB-Produktion GmbH Traktionsleister 

ÖBB-Konzernbetriebsrat Personalvertreter 

Rail Cargo Austria AG 
RU 

VK der Güterwagen 

ÖBB-Technische Services GmbH ECM der Güterwagen 

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie Behörde 

BMWFJ-Clusterbibliothek Europäisches Dokumentationszentrum 
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1. Zusammenfassung 
 

Am 26. April 2012, um 16:43 Uhr, kam es bei der signalmäßig tauglichen Fahrt von 

Z 54049 (Zuglauf Bf Hall in Tirol nach Bf Wien Zvbf), im Bf Wien Zvbf, im Bereich der Wei-

che 283, zur Entgleisung. 

 

Bei Z 54049 entgleisten der 19., 20. und 23. Wagen. Eine Zugtrennung zwischen dem 18. 

und 19. Wagen bewirkte eine Zwangsbremsung. Das Tfz von Z 54049 kam im km 5,010 

zum Stillstand.  

 

Ursache war eine unzulässige Spurerweiterung und mangelnder Kraftschluss zwischen 

Schiene und Schwellen. 

 

Es kam zu erheblichen Sachschäden an der Infrastruktur und den entgleisten Wagen sowie 

zu einer längeren Streckenunterbrechung durch die Entgleisung. 

 

Es wurden keine Personen getötet oder verletzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Summary 
 

On April 26th, 2012, at 16:43 o´clock, during the signal standard compatible drive of 

train 54049 (train route station Hall in Tirol to station Wien Zvbf), in station Wien Zvbf 

in the area of the switch 283, a derailment occurred. 

 

At train 54049 derailed the wagons number 19, 20 and 23. A train separation be-

tween the wagon number 18 and 19 caused an emergency brake. The locomotive of 

train 54049 came to a stop in km 5,010. 

 

Cause was an improper track expansion and lack of adhesion between the track and 

sleepers. 

 

There was considerable material damage to the infrastructure and the derailed wag-

ons and a longer disruption of the track by the derailment.  

 

There were no persons killed or injured. 
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2. Allgemeine Angaben  
 

2.1. Zeitpunkt 

 

Montag, 26. April 2012, um 16:43 Uhr 

 
2.2. Örtlichkeit 

 

IM ÖBB Infrastruktur Betrieb AG 

 Strecke 13101 von Kledering (in Zur) nach Bf Wien Erdbergerlände (in El) 

 Bf Wien Zvbf,  

 Umfahrungsgleisgruppe 

 Gleis 391, Weiche 283 

 km 5,470 

 

 
Abbildung 1     Skizze Eisenbahnlinien Österreich 

 
2.3. Witterung, Sichtverhältnisse 

 

Heiter + 15 °C, keine Einschränkung der Sichtverhältnisse. 

 
2.4. Behördenzuständigkeit 

 

Die zuständige Eisenbahnbehörde ist die Oberste Eisenbahnbehörde im Bundes-

ministerium für Verkehr, Innovation und Technologie. 
  

Bf Wien Zvbf 
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2.5. Örtliche Verhältnisse 

 

Der Bf Wien Zvbf liegt (laut Betriebsstellenbeschreibung) im km 4,900 (Betriebsgebäu-

de 1) bzw. im km 5,850 der zweigleisigen, elektrisch betriebenen ÖBB-Strecke 11801 

Wien Hbf-Südosttangente (in Wbf) – Staatsgrenze nächst Nickelsdorf (Hegyeshalom – 

HU) sowie im km 16,854 (Wien Zvbf Nord) der in diesem Streckenabschnitt eingleisi-

gen, elektrisch betriebenen Strecke 12401 (Inzersdorf Ort – Nußdorf). 

 

Weiteres ist Wien Zvbf der Anfangspunkt der zweigleisigen, elektrisch betriebenen 

Strecke 13101 (Kledering (in Zur) – Wien Erdbergerlände (in El)), Endpunkt der ein-

gleisigen, elektrisch betriebenen Strecke 13301 (Oberlaa – Kledering (in Zur)),         

Anfangspunkt der eingleisigen, elektrisch betriebenen Strecke 13601 (Wien Zvbf-Ost 

(in Zur)– Klein Schwechat (in Kls)) sowie Anfangspunkt der eingleisigen Strecke 16101 

(Kledering (in Zur) – Felixdorf). 

 

Wien Zvbf ist durch Gleis 006 (Friedhofschleife) mit dem Bf. Zentralfriedhof verbunden. 

 

Wien Zvbf ist sicherungstechnisch mit einem Stellwerk der Bauart SpDrS (Spurplan-

Drucktasten der Firma Siemens) ausgerüstet. 

 

 
Abbildung 2     Streckenskizze Wien Zvbf - Quelle IM 

 

Die Oberleitung wird mit einer Nennspannung von 15 kV und einer Frequenz von 

16,7 Hz betrieben. 

 

Die Betriebsabwicklung erfolgt gemäß den Bestimmungen und Vorgaben der Regel-

werke des IM. 
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Abbildung 3     Skizze Auszug aus Lageplanskizze Wien Zvbf - Quelle IM 

 

 
Abbildung 4     Skizze Auszug aus Lageplanskizze Wien Zvbf – Detail - Quelle IM 

 

Die Weiche 283 ist eine einfache Weiche der Bauform EW 49E1-190-1:9 FSch(H).  

 

 
  

Entgleisungsstelle 

Z 54049 

Entgleisungsstelle 

Z 54049 
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2.6. Zusammensetzung der beteiligten Fahrt 

 

DG 54049 (Direktgüterzug) 

 

Zuglauf: von Bf Hall in Tirol – Wien Zvbf 

 

Zusammensetzung: 

 1264 t Gesamtgewicht (Masse gemäß Maß- und Eichgesetz) 

 628 m Gesamtzuglänge 

 Tfz  93 81 1016 001-8  

 31 Wagen zum Teil mit Gefahrgut beladen 

 Buchfahrplan Heft 701 / Fahrplan-Muster 7021 des IM 

Fahrplanhöchstgeschwindigkeit 90 km/h 

Bremshundertstel erforderlich 70 % 

 Bremshundertstel vorhanden 95 % (laut Zugdaten) 

 durchgehend und ausreichend gebremst 

 

Das Tfz und die entgleisten Güterwagen weisen eine gültige Registrierung im Österrei-

chischen Schienenfahrzeug-Einstellungsregister auf. 

 

Besetzung: 

 

Ein Tfzf 

 
2.7. Zulässige Geschwindigkeiten 

 

Auszug aus VzG Strecke 13101 

 

 
 
Abbildung 5     Auszug aus VzG Strecke 13101 - Quelle IM 

 

Die örtlich zulässige Geschwindigkeit im betroffenen Streckenabschnitt betrug gemäß 

VzG des IM 100 km/h. 
  

Entgleisungsstelle 
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Auszug aus ÖBB-Buchfahrplan Heft 701 

 

 
Abbildung 6     Auszug aus Buchfahrplan Heft 701 – Quelle IM 

 

 
Abbildung 7     Auszug aus Buchfahrplan Heft 701 - Muster 7021 – Quelle IM 

 

Die zulässige Geschwindigkeit laut Auszug aus Buchfahrplan Heft 701 des IM, 

Muster 7021 betrug 90 km/h. 
  

Entgleisungsstelle 
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Geschwindigkeitseinschränkung durch La 

 

Im betroffenen Streckenanschnitt gab es keine Eintragung bezüglich einer 

Einschränkung der Geschwindigkeit. 

 

Geschwindigkeitseinschränkung durch schriftliche Befehle 

 

Eine Einschränkung der Geschwindigkeit durch schriftliche Befehle liegt der SUB nicht 

vor. 

 

Signalisierte Geschwindigkeit 

 

Auf Grund der Bauform der Weiche 283 sind bei Fahrten aus der Ablenkung eine 

maximal zulässige Geschwindigkeit von 40 km/h zulässig. 

Das Zwischensignal „M391“ zeigte „FREI MIT 40 km/h“. 

 

3. Beschreibung des Vorfalls 
 

Am 26. April 2012 verkehrte Z 54049 von Bf Hall in Tirol nach Wien Zvbf (Einfahrgruppe).  

 

Bei der signalmäßig tauglichen Fahrt über Gleis 391 (Zwischensignal „M391“ zeigte „FREI 

MIT 40 km/h“) in der Umfahrungsgleisgruppe (Strecke 13101) im Bf Wien Zvbf entgleisten 

in der Zugmitte drei Wagen (19., 20. und 23. Wagen).  

 

 
Abbildung 8     Entgleister 19. Wagen 
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Der 19. Wagen entgleiste mit den beiden Radsätzen des vorlaufenden Drehgestells in 

Fahrtrichtung nach rechts, dabei kam es zu starken Beschädigungen des Oberbaues und 

der Oberleitung (ein Mast wurde umgestürzt und dabei zerstört). Die Fahrbahn der Begleit-

straße im Bereich der EK km 5,420 wurde stark beschädigt. 

 

 
Abbildung 9     Beschädigte Begleitstraße und zerstörter Mast der Oberleitung 

 

Bei dem in Fahrtrichtung ersten Radsatz des 19. Wagens wurden infolge der Entgleisung 

(Einhaken zwischen den Schwellen) die Radscheiben auf der Radsatzwelle verschoben, 

bzw. brachen die Radscheiben der beiden „Monobloc-Rädern“. 

 

 
Abbildung 10   Beschädigter Radsatz des 19. Wagens 
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Abbildung 11   Schematische Darstellung der Entgleisung - Quelle IM 

 

Infolge einer Zugtrennung zwischen dem 18. und 19. Wagen (Auftrennung der HLL) und 

der dadurch bewirkten Zwangsbremsung kam die Zugspitze von Z 54049 im km 5,010 zum 

Stillstand. 

 

In weiterer Folge entgleisten der 20. Wagen mit dem vorlaufenden Drehgestell und der 23. 

Wagen mit dem vorlaufenden Radsatz des vorlaufenden Drehgestells jeweils in Fahrtrich-

tung nach links. 

 

Erste Entgleisungsspuren befanden sich auf der Weiche 283 (nach der Spitze befahren) 

zwischen Weichenherz und Weichenspitze (12 m nach dem Weichenherz).  

 

 
Abbildung 12   Erste Entgleisungsspuren zwischen Herzstück und Spitze der Weiche 283 - 
Quelle IM 

  

Entgleisungsstelle Weiche 283 



Bundesanstalt für Verkehr Seite 16 / 65 Untersuchungsbericht 
Sicherheitsuntersuchungsstelle des Bundes  Entgleisung Zug 54049 
BMVIT-795.297-IV/BAV/UUB/SCH/2012  Bf Wien Zvbf 
   

 20130426-eub 2012-04-26 ze z 54049 wien zvbf.docx 

 

4. Verletzte Personen, Sachschäden und Betriebsbehinderungen 
 
4.1. Verletzte Personen 

 

Es wurden keine Personen verletzt oder getötet. 

 
4.2. Sachschäden an Infrastruktur 

 

Eine Weiche und jeweils ca. 100 m Oberbau und Oberleitung wurden stark beschädigt. 

 
4.3. Sachschäden an Fahrzeugen und Ladegut 

 

Drei Wagen entgleist davon einer stark beschädigt. 

 
4.4. Schäden an Umwelt 

 

Keine Schäden an der Umwelt. 

 
4.5. Summe der Sachschäden 

 

Die Summe der Sachschäden an Fahrzeugen und Infrastruktur wurde auf € 210 000,- 

geschätzt. 

 
4.6. Betriebsbehinderungen 

 

Sperre der Gleise 391 bis 394 bis 3. Mai 2012, 07:29 Uhr.  

 

Es kam zu erheblichen Zugsverspätungen und -umleitungen im Güterverkehr. 

 

Die endgültige Behebung der Schäden erfolgte bis Kalenderwoche 19 / 2012. 

 

5. Beteiligte, Auftragnehmer und Zeugen 
 

 IM ÖBB-Infrastruktur AG 

 RU Rail Cargo Austria AG 

 ÖBB-Produktion GmbH (Traktionsleister) 

o Tfzf Z 54049 (ÖBB-Produktion GmbH) 
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6. Aussagen / Beweismittel / Auswertungsergebnisse 
 

6.1. Aussage Tfzf Z 54049 

(gekürzt und sinngemäß) 

 

Am 26. April 2012 sollte Z 54049 von Linz Hbf nach Wien Zvbf geführt werden. 

Ca. 300 m nach der Vorbeifahrt am Zwischensignal ZS 391 in Stellung „FREI MIT 40 

km/h“ erfolgten ein Ausfall der Fahrleitungsspannung und eine Zwangsbremsung von 

Z 54049. Nach Absprache mit dem Signal- und Weichenbediener im Bf Wien Zvbf wur-

de mit einer Ursachenermittlung begonnen.  

 
6.2. Auswertung der Registriereinrichtung des Tfz 

 

Die Aufzeichnung der Registriereinrichtung des Tfz von Z 54049 wurde nach dem Er-

eignis gesichert und durch den Traktionsleister ausgewertet.  
 

 
Abbildung 13   Zeitbezogene Auswertung Registriereinrichtung Tfz 1016 001-1 – Quelle 
Traktionsleister 

 

Auswertung des Traktionsleisters:  

 

 

 

Die registrierte Uhrzeit entspricht MEZ (=“Winterzeit“). 

 

Die zulässige Geschwindigkeit wurde eingehalten.  

Geschwindigkeit des Zuges zum Zeit-
punkt der Entgleisung v = 37 km/h. 

Stillstand des Zuges nach erfolgter 

Zugtrennung bzw. Zwangsbremsung. 
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6.3. Stellwerk Bf Wien Zvbf 

 

 
Abbildung 14   Ansicht Gleisschaubild des Stellwerks Bf Wien Zvbf - Quelle IM 

 

Laut Gleisschaubild war eine gesicherte Fahrstraße für Z 54049 gestellt. 

  

Laut Stellwerksdrucker waren zum Zeitpunkt der 

Entgleisung keine registrierpflichtigen Handlungen 

durch den Signal- und Weichenbediener gesetzt. 

 

 
Zeitangaben der Systemzeit = MESZ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 15   Auszug Stellwerksdrucker Bf Wien Zvbf -Quelle IM 
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6.4. Zugtrennung im Bf Taxenbach-Rauris 

 

Am 26. April 2012, um 05:56 Uhr, war eine Zugtrennung bei Z 54049 bei der Einfahrt in 

den Bf Taxenbach-Rauris (ca. 400 km vor der Entgleisungsstelle) durch den Bruch ei-

ner Schraubenkupplung des 18. Wagens erfolgt (Anmerkung: Der SUB liegen keine 

genaueren Angaben zu diesem Vorfall vor).  

 

Ein Zusammenhang zwischen der Zugtrennung im Bf Taxenbach-Rauris und der Ent-

gleisung im Bf Wien Zvbf konnte mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit aus-

geschlossen werden. 

 
6.5. Untersuchung der entgleisten Wagen 

 

Die Entgleisung der Wagen 20 und 23 sind als Folge der Entgleisung des 19. Wagens 

anzusehen. 

 

Sicherheitscheck der entgleisten Wagen  

 

Auf Grund des festgestellten Mangels an der Infrastruktur und der angeforderten      

Expertise [1] wurden durch das RU (auch VK) keine Sicherheitschecks an den ent-

gleisten Wagen durchgeführt. 

 

Technische Daten 19. Wagen 31 81 352 2 620-3: 

 

Gattungszeichen Rnooss-uz 

Wagennummer 31 81 352 2 620-3 

Drehzapfenabstand              m 17,31 

max. Länge über Puffer  

= LüP                                    m 
22,35 

Drehgestellbauart Y 25 

Reihung im Zugverband 19. Wagen 

angeschriebene Eigenmasse  t 25,500 

Maximale Lastgrenze „D“ 64,5 t 

Revisionsanschrift 6 REV FJ 01.10.09 

Fahrzeughalter Rail Cargo Austria AG 

Zuladung (laut Frachtbrief)      t beladen mit 45,0 t Rundholz 

Tabelle 1     Technische Daten des entgleisten 19. Wagens 

 

Der Wagen weist eine gültige Registrierung im Österreichischen Schienenfahrzeug-

Einstellungsregister auf. 
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Abbildung 16   Typenskizze Rnooss-uz - Quelle RU/VK 

 

Technische Daten 20. Wagen 33 80 784 8 720-8: 

 

Gattungszeichen Zans 

Wagennummer 33 80 784 8 720-8 

Drehzapfenabstand              m 11,46 

max. Länge über Puffer  

= LüP                                    m 
17,00 

Drehgestellbauart Y 25 

Reihung im Zugverband 20. Wagen 

angeschriebene Eigenmasse  t 23,950 

Maximale Lastgrenze „D“ 66,0 t 

Revisionsanschrift 4 REV 887 12.11.10 

Fahrzeughalter GATX Rail Austria GmbH 

Zuladung (laut Frachtbrief)      t 
leer, letzte Ladung BENZIN, RID-Gut 

GNr 33   UNNr  1203  Kl 3.0   Vpgr II   GZ 3 

Tabelle 2     Technische Daten des entgleisten 20. Wagens 

 

 
Abbildung 17   Entgleister 20. Wagen - Quelle IM 

 

Bezüglich der Registrierung im Deutschen Schienenfahrzeug-Einstellungsregister    

liegen der SUB keine Daten vor.  
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Technische Daten 23. Wagen 31 81 930 7 813-2: 

 

Gattungszeichen Uacs 

Wagennummer 31 81 930 7 813-2 

Drehzapfenabstand              m 11,20 

max. Länge über Puffer  

= LüP                                    m 
16,38 

Drehgestellbauart Y 25 

Reihung im Zugverband 23. Wagen 

angeschriebene Eigenmasse  t 23,650 

Maximale Lastgrenze „C“ 56,3 t 

Revisionsanschrift 4 REV ? 30.11.07 

Fahrzeughalter Rail Cargo Austria AG 

Zuladung (laut Frachtbrief)      t 
Beladen mit 51 t Zement, auch gefärbt  

(ausg. Portlandzement und Tonerdezement) 

Tabelle 3     Technische Daten des entgleisten 20. Wagens 

 

 
Abbildung 18   Typenbild des entgleisten 23. Wagens - Quelle RU/VK 

 

Der Wagen weist eine gültige Registrierung im Österreichischen Schienenfahrzeug-

Einstellungsregister auf. 
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Der 23. Wagen war mit dem vorlaufenden Radsatz entgleist. 

 

 
Abbildung 19   Entgleister vorlaufender Radsatz des 23. Wagens - Quelle IM 

 

Verwiegung des 19. Wagens 31 81 352 2 620-3 

 

 
Abbildung 20   Kontrollverwiegung des 19. Wagens - Quelle RU/VK 

 

Die bei der Abbeförderung des Ladegutes festgestellten Massen der Teilfracht 1 und 

der Teilfracht 2 ergeben die tatsächliche Ladungsmasse. Die Eigenmasse des entgleis-

ten Fahrzeuges betrug laut Anschrift 25 500 kg. 
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Resümee (gekürzt und sinngemäß, Quelle RU/VK): 

 

Die Differenz der Angabe im Frachtbrief und der gemessenen Ladung betrug 

+ 20 820 kg oder + 46 % zur Frachtbriefangabe. 

 

Die zulässige Streckenklasse des Beförderungsweges „D“ wurde um 1 320 kg oder 

+ 2 % überschritten. 

 

 
Abbildung 21   Lastgrenzraster 

 

Die Ladung überschritt die zulässige Angabe laut Lastgrenzraster. 

 

Untersuchung der Radsätze des entgleisten 19. Wagens: 

 

An den Radsätzen des vorlaufenden Drehgestells des 19. Wagens konnten keine     

unfallkausalen Ursachen festgestellt werden.  

 

 
Abbildung 22   RS 3 (II. RS in Fahrtrichtung) 

 

Die Zuordnung der vorgefundenen Radsätze erfolgte auf Grund des Lokalaugen-

scheines, dies wurde auch durch die EWT-Daten des RS 4 (I. RS in Fahrtrichtung)    

bestätigt.  
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Abbildung 23   RS 4 (I. RS in Fahrtrichtung) 

 

Durch die Entgleisung wurde das vorlaufende Drehgestell quer- und die Radsätze 

längsgestellt. Das Verhaken der längsgestellten Radsätze an den Schwellen und im 

Schotterbett bewirkte am RS 4 (I. RS in Fahrtrichtung) das Verschieben bzw. den 

Bruch der Radscheiben.  

 

 
Abbildung 24   Radscheibensitz von RS 4 (I. RS in Fahrtrichtung) im Schotterbett 
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Abbildung 25   Gebrochene Radscheibe von RS 4 (I. RS in Fahrtrichtung) 

 

 
Abbildung 26   Verhakter RS 3 (II. RS in Fahrtrichtung) und dadurch in Längsrichtung 
verschobene Schwellen 
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Der 19. Wagen wurde auf Grund der Erkenntnisse bezüglich einer mangelhaften Rad-

satzfertigung (Instandhaltung) nach einem Unfall in eine Liste von zurückgerufenen 

Wagen aufgenommen. 

 

Vom ECM wurden die Fertigungsdaten und EWT-Daten des 4. RS (I. RS in Fahrtrich-

tung) angefordert. 

 

Eine entsprechende Dokumentation des Subunternehmers des ECM vom Februar 

2011 liegt der SUB vor. 

 

Aus diesen Dokumenten kann entnommen werden, dass die Passübermaße der Rad-

scheibensitze nicht den Bestimmungen des UIC 813, der RIL 800.02.00 und der 

EN 15315 entsprachen.  

 

Die Presskräfte entsprachen den Bestimmungen der EN 15315, der RIL 800.02.00 und 

des UIC 813. 

 

 
Abbildung 27   Auszug aus den Dokumenten der Radsatzfertigung - Aufpresskraft Seite A 
- Quelle ECM 
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EWT-Daten des vorlaufenden RS des 19. Wagens 

 

 
Tabelle 4     EWT-Daten – Radsatz allgemein - Quelle ECM 
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Tabelle 5     EWT-Daten - Radsatzwelle - Quelle ECM 
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Tabelle 6     EWT-Daten - Radscheiben - Quelle ECM 
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Tabelle 7     EWT-Daten - Radsatzlager - Quelle ECM 

  



Bundesanstalt für Verkehr Seite 31 / 65 Untersuchungsbericht 
Sicherheitsuntersuchungsstelle des Bundes  Entgleisung Zug 54049 
BMVIT-795.297-IV/BAV/UUB/SCH/2012  Bf Wien Zvbf 
   

 20130426-eub 2012-04-26 ze z 54049 wien zvbf.docx 

 

 
Tabelle 8     EWT-Daten – Instandhaltung und Einsatz - Quelle ECM 
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Auszug aus Expertise [1] des RS 4 (I. RS in Fahrtrichtung) des 19. Wagens: 

 

Bei dem vorliegenden Schaden handelt es sich um einen duktilen Gewaltbruch. Der 

Schaden ist durch Überlastung des Werkstoffes aufgetreten. Die Bruchfläche weist die 

hierfür typischen Anzeichen wie ausgeprägte Scherlippen an den Rändern und ein 

samtartig mattes Aussehen auf. Von einem spröden Versagen ist in keinem Fall aus-

zugehen. Ein spröder Bruch hätte im Vergleich dazu ein verformungsarmes glänzen-

des Aussehen. 

 

Der Werkstoff entspricht in jedem Fall gemäß seinen mechanischen Eigenschaften und 

seiner chemischen Zusammensetzung dem im UIC-Kodex 812-3 angegebenen Werk-

stoff R7T. Auch das Gefüge entspricht diesem Werkstoff. Das Rad wurde radkranzver-

gütet. 

 
6.6. Fahrweg 

 

Regelwerke: 

 

Gemäß IS2-T1 (Auszug) gilt: 

 

Gemäß Punkt 1.2 erfolgt die Rangeinteilung der Strecken nach folgenden oberbau-

technischen Gesichtspunkten: 

 

Rang 

Mittlere tägliche 

Gleisbelastung 

ca. Tonnen/Tag 

Art des Verkehrs Hinweis 

S 

> 25.000 1) 

oder 2) 

oder 3) 

PV und GV 1) wenn HL-Strecke 
2) vmax > 160 km/h 
3) Züge mit WKN 

1 >10.000 4) 
PV und GV 4) soweit sie nicht Rang S 

sind 

2 

3000 – 10.000 PV und GV  

3000 – 10.000 nur PV 

> 10.000 nur GV 

3 

< 3.000 PV und GV  

< 3.000 nur PV 

< 10.000 nur GV > 4 Züge/Tag 

3G --- 
nur GV und/oder Züge 

des Nostalgieverkehrs 
ca. 4 Züge/Tag 

Tabelle 9     Rangeinteilung der Strecken nach oberbautechnischen Gesichtspunkten - 
Normalspur - Quelle IM 
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Gemäß Punkt 1.3 erfolgt die Rangeinteilung der Gleise nach: 

 

a Streckengleise und durchgehende Hauptgleise 

b sonstige Hauptgleise 

c Nebengleise 

 

Gemäß Punkt 3.3 erfolgt die Inspektion der Weichen und Kreuzungen: 

 

Die Durchführung der Weicheninspektion erfolgt nach den Bestimmungen der ZOV 44 

„Weichenuntersuchung“. 

 

Inspektionsintervalle: 

 

Streckenrang Gleisrang Intervall 

S und 1 a 2-mal jährlich 

stark belastete Weichen und Kreuzungen in 

Verschiebebahnhöfen 
2-mal jährlich 

2, und 3 a jährlich 

alle übrigen Weichen und Kreuzungen alle 2 Jahre 

Tabelle 10   Inspektion der Weichen und Kreuzungen - Quelle IM 

 

Treten Überschreitungen der zulässigen Prüfmaße auf, so sind bis zur endgültigen Be-

hebung entsprechende Maßnahmen (z. B. technische Maßnahmen, Langsamfahren) 

zu setzen. 

 

Nach der Behebung der festgestellten Mängel hat eine Messung mittels elektronischer 

Weichenprüflehre zu erfolgen. 

 

Punkt 3.3.1 Umfang der Inspektion 

 

Die visuelle Inspektion umfasst (Auszug): 

 

a) Lage der Weichen und Kreuzungen hinsichtlich Längshöhe und Richtung, 

b) Schotterbett und Entwässerung, 

c) Schwellen (feste und richtige Lage sowie Zustand), 

d) Befestigungsmittel und Isolierteile, 

e) Lage der einzelnen Teile der Weichenfahrbahn zueinander, 

f) ……. 
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Die technische Überprüfung umfasst: 

 

a) alle Weichenprüfmaße mit der elektronischen Weichenprüflehre 

b) die Messung der Überhöhung und Richtung gemäß Pkt. 3.3.6. 

 

Punkt 3.3.2 Überschreitung der zulässigen Prüfmaße 

 

Für sämtliche Weichenbauformen sind in den RZ 16453 ff. die Sollwerte der jeweiligen 

Weichenprüfmaße und die bisher gültigen Größt- und Kleinstwerte in Folge des Betrie-

bes angegeben. 

 

Für die Instandhaltung der Weichen und Kreuzungen werden abweichend davon neue 

ES und SES für die Pkte. 3.3.3 und 3.3.4 bezogen auf die Sollwerte der RZ 16453 ff. 

festgelegt. Alle anderen Größt- und Kleinstwerte lt. RZ 16453 ff. bleiben als SES erhal-

ten. 

 

Punkt 3.3.3 Spurweite 

 

Für Instandhaltungszwecke ist die Spurweite der kleinste Abstand der Schieneninnen-

flächen im Bereich von 0 - 14 mm unter SOK. 

In Weichen und Kreuzungen dürfen folgende Werte nicht über- bzw. unterschritten 

werden: 

 

vmax 

[km/h] 
Weichenbereich 

ES 

[mm] 

SES 

[mm] 

v ≤ 160 

Zungenvorrichtung und Zwischenschiene 10/-2 14/-3 

Herz- und Anschlussbereich 8/-2 12/-3 

v > 160 

im schwächer gekrümmten bzw. geraden Strang 6/-1 8/-2 

im stärker gekrümmten Strang 10/-2 12/-3 

Tabelle 11   Spurweite der Weichen und Kreuzungen - Quelle IM 
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Prüfmaße einfacher Weichen gemäß RZ 16453/1 

 

 
Abbildung 28   Prüfmaße einfacher Weichen gemäß RZ 16453/1 - Quelle IM 
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Weicheninspektion vom 29. Juni 2011 
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Oberbaubefund: 

 

 
Abbildung 29   Oberbaubefund - Auszug 1 - Quelle IM 

 

 
Abbildung 30   Oberbaubefund - Auszug 2 - Quelle IM 
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Abbildung 31   Oberbaubefund - Auszug 3 - Quelle IM 

 

 
Abbildung 32   Oberbaubefund - Auszug 4 - Quelle IM 
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Tabelle 14   Oberbaubefund - Auszug 5 - Händische Gleisvermessung- Quelle IM 

 

Die Entgleisungsstelle befand sich zwischen dem Herzstück und dem Weichenspitze 

der in Richtung Spitze befahrenen Weiche 283.  

 

 
Abbildung 33   Spurweite an der Entgleisungsstelle – Quelle IM 

 

Die Messung der Spurweite ergab in diesem Bereich eine Spurerweiterung > 40 mm. 

Zusätzlich wurde beim Lokalaugenschein ein mangelhafter Kraftschluss zwischen 

Schiene und Schwellen festgestellt. 
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Tabelle 15   Oberbaubefund - Weitere, für die Beurteilung wichtige, technische Angaben - 
Quelle IM 
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Einhaltung der Inspektionsintervalle: 

 

Gemäß IS2-T1, Punkt 3.3 hat die Inspektion der Weichen und Kreuzungen von Stre-

cken mit Streckenrang „S und 1“ und Gleisrang „a“ sowie stark belastete Weichen und 

Kreuzungen in Verschiebebahnhöfen 2-mal jährlich zu erfolgen. 

 

Durch den IM war dieses Gleis (ohne planmäßigen Personenverkehr) als sonstiges 

Hauptgleis (Gleisrang b) eingestuft.  

 

Auf Grund der vorliegenden Unterlagen erfolgte die letzte Weicheninspektion am 

29. Juni 2011. Von den letzten Instandhaltungsarbeiten am 16. Jänner 2012 liegen 

keine Messdaten vor. 

 

Die Fristen der Weicheninspektionen laut der vorliegenden Weicheninspektionsblätter 

entsprachen den Bestimmungen des IS2-T1. 

 

Mangelnder Kraftschluss zwischen Schienen und Schwellen: 

 

Im Zuge des Lokalaugenscheins unmittelbar nach der Entgleisung wurde im Bereich 

der Weiche 283 zwischen Herzstück und Weichenspitze ein mangelnder Kraftschluss 

zwischen Schienen und Schwellen festgestellt. 

 

 
Abbildung 34   Mangelnder Kraftschluss - Fehlende und lose Schwellenschrauben 

  



Bundesanstalt für Verkehr Seite 43 / 65 Untersuchungsbericht 
Sicherheitsuntersuchungsstelle des Bundes  Entgleisung Zug 54049 
BMVIT-795.297-IV/BAV/UUB/SCH/2012  Bf Wien Zvbf 
   

 20130426-eub 2012-04-26 ze z 54049 wien zvbf.docx 

 

 
Abbildung 35   Mangelnder Kraftschluss - Fehlende und lose Schwellenschrauben 

 

 
Abbildung 36   Mangelnder Kraftschluss mit fehlender und loser Schwellenschraube  

 

 
  

 

  

 
 

 



Bundesanstalt für Verkehr Seite 44 / 65 Untersuchungsbericht 
Sicherheitsuntersuchungsstelle des Bundes  Entgleisung Zug 54049 
BMVIT-795.297-IV/BAV/UUB/SCH/2012  Bf Wien Zvbf 
   

 20130426-eub 2012-04-26 ze z 54049 wien zvbf.docx 

 

Im Bereich des Weichenherz der Weiche 283 wurde eine lose gerissene Schraubver-

bindung festgestellt. Die Bruchstelle war bereits angerostet. 

 

 
Abbildung 37   Gebrochenen Weichenschraube  beim Herz der Weiche 283 - Quelle IM 

 

7. Schlussfolgerungen 
 

Die zuvor bei der Einfahrt von Z 54049 in den Bf Taxenbach-Rauris erfolgte Zugtrennung 

steht mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit in keinem Zusammenhang mit der 

Entgleisung. 

 

Der Oberbaubefund von der Entgleisungsstelle im Bf Wien Zvbf ergab im Bereich der Wei-

che 283 (vom Weichenherz bis zur Entgleisungsstelle) eine Spurerweiterung > 40 mm. Zu-

sätzlich wurde beim Lokalaugenschein ein mangelhafter Kraftschluss zwischen Schiene 

und Schwellen festgestellt. Die letzte Weichenmessung mittels elektronischer Weichenprüf-

lehre am 29. Juni 2011 ergab bei den Messpunkten d2 und f1 (Entgleisungsbereich) jeweils 

eine Überschreitung der ES. Zur Behebung wurden am 16. Jänner 2012 die Leitweite be-

richtigt sowie Kleineisen gewechselt. 

 

Die Fristen der Weicheninspektionen entsprachen den Bestimmungen des IS2-T1. 

 

Die Verwiegung der Ladung des 19. Wagens 31 81 352 2 620-3 ergab eine Überschreitung 

der Streckenklasse „D4“ und der maximal zulässigen Masse der Ladung um 1320 kg. 

 

Der Bruch und die Verschiebung der Radscheiben sind als Folge der bei der Entgleisung 

aufgetretenen Kräfte anzusehen.  
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8. Maßnahmen der Beteiligten 
 

Durch das IM wurden der SUB keine Maßnahmen bekanntgegeben. 

 

Vom VK wurden im Zusammenhang mit einem anderen Unfall mehr als 1100 Güterwagen, 

in denen Radsatzwellen der gleichen Instandhaltungscharge eingebaut waren aus dem 

Verkehr gezogen. 

 

Änderung des AVV per 1. Jänner 2013: 

 

In der Anlage 9, Anhang 8, Punkt 2 des AVV wurde die Behandlung von Wagen mit Über-

schreitung der höchsten Lastgrenze geregelt. 

 

 
Abbildung 38   AVV, Anlage 9, Anhang 8, Punkt 2 - Quelle AVV 

 

Anmerkung SUB: Die Kennzeichnung der Radsatzwelle mit einem Kreuz in weißer Farbe 

sollte präzisiert werden (Abmessungen, Farbqualität, ...) 
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9. Sonstige, nicht unfallkausale Unregelmäßigkeiten und Besonder-
heiten 
 

Keine 

 

10. Ursache 
 

Als primäre Ursache der Entgleisung wurde die Spurerweiterung im Bereich der Wei-

che 283 (zwischen Weichenherz und Weichenspitze) festgestellt.  

 

Ein Zusammenhang zwischen der Überschreitung der Streckenklasse „D“ um 1320 kg bzw. 

der maximal zulässigen Beladung mit dem mangelnden Kraftschluss zwischen Schienen 

und Schwellen konnte nicht ausgeschlossen werden. 

 

 

11. Berücksichtigte Stellungnahmen 
 

Siehe Beilage. 

 

12. Sicherheitsempfehlungen 
 

Punkt 

Laufende 

Jahres-

nummer 

Sicherheitsempfehlungen (unfallkausal) richtet sich an 

12.1 

A-2012/024 

Überprüfung, ob auf Grund des Zustandes der Weichen  

(ab Erreichen einer Eingriffsschwelle) eine Verkürzung 

der Inspektionsfristen einschließlich Dokumentation    

erfolgen muss. 

Anmerkung: Auch bei Einrichtung von Langsamfahrstellen soll-

te der Zustand der Weichen bei einem verkürzten Inspektions-

intervall überprüft und dokumentiert werden. 

IM 
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Punkt 

Laufende 

Jahres-

nummer 

Sicherheitsempfehlungen (nicht unfallkausal) richtet sich an 

12.2 

A-2012/025 

Sicherstellung, dass durch verstärkte Kontrollen Über-

ladungen von Güterwagen verhindert werden. 

Anmerkung: Alle Möglichkeiten zur Verhinderung von Überla-

dungen sind heranzuziehen. Zuglauf-Checkpoints fallen in den 

Verantwortungsbereich des IM.  

RU und  

IM 

12.3 

A-2012/026 

Überprüfung, ob die Kennzeichnung der Radsatzwelle - 

eines Radsatzes, bei dem die höchste Lastgrenze über-

schritten wurde - mit einem Kreuz in weißer Farbe gemäß 

Anlage 9, Anhang 8, Punkt 2 des AVV präzisiert werden 

sollte (Abmessungen, Farbqualität, ...). 

Anmerkung: Das RU hat als Teilnehmer des AVV auch die 

Möglichkeit Änderungen zu beantragen. 

VK 

 

 

 

 

Wien, am 26. April 2013 

 

 

 

Bundesanstalt für Verkehr 

Sicherheitsuntersuchungsstelle des Bundes – Schiene 

 

 

 

 

 

 

Dieser Untersuchungsbericht gemäß § 15 UUG wurde vom Leiter der Sicherheits-

untersuchungsstelle des Bundes nach Abschluss des Stellungnahmeverfahrens gemäß 

§ 14 UUG genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beilage:  Fristgerecht eingelangte Stellungnahmen 
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Beilage [1] Untersuchungsbericht über einen gebrochenen Radsatz 
mit der Nummer 328555  
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Beilage fristgerecht eingelangte Stellungnahmen 
 

Litera Stellungnahme des RU (Auszug), eingelangt am 21. März 2013 

 

 

 

 

a) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

b) 

 

 

 

 

 

 

 

c) 
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und deren Berücksichtigung 
 

 

 

Litera 

 

 

Anmerkung 

a) Bei der Änderung des AVV per 1. Jänner 2013 wurden keine Toleranzen festgelegt. 

b) berücksichtigt 

c) berücksichtigt – Das RU hat als Vertragspartner des AVV die Möglichkeit eine Än-

derung zu bewirken. 
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Litera Stellungnahme des BMVIT (Auszug), eingelangt am 12. April 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

d) 

 

e) 

 

 

f) 

 

 

g) 

 

 

 

 

 

 

 

h) 

 

 

 

 

i) 

 

j) 

 

 

k) 
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Litera 

 

 

Anmerkung 

d) - 

e) - 

f) berücksichtigt 

g) berücksichtigt 

h) berücksichtigt 

i) - 

j) - 

k) - 
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Litera Stellungnahme des BMVIT (Fortsetzung), eingelangt am 12. April 2013 

 

 

 

 

 

l) 

 

 

 

 

 

 

m) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Stellungnahme des IM (Auszug), eingelangt am 15. April 2013 

 

 

 

 

 

 

n) 

 

 

 

 

o) 

 

p) 
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Litera 

 

 

Anmerkung 

l) berücksichtigt 

m) berücksichtigt – Sicherheitsempfehlung 12.1 geändert 

n) berücksichtigt – Sicherheitsempfehlung 12.1 geändert 

o) - 

p) berücksichtigt 
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